
Sehr geehrte Damen und Herren 

Das europaweit einmalige Masterprogramm des Schweizerischen Zentrums für Islam und Gesellschaft 
(SZIG) nimmt vielfältige Interaktionen von Islam und Gesellschaft aus theologischer und 
sozialwissenschaftlicher Sicht in den Blick. Wir stellen Ihnen heute unsere neue Broschüre dazu vor, in der 
Lehrende wie Studierende zu Wort kommen. Das Masterprogramm baut auf den Kompetenzen des SZIG in 
Wissenschaft und Transfer auf, für die unsere neue Studie zur Seelsorge in öffentlichen Institutionen, die 
Tagung zu islamisch-theologischen Studien und das Projekt «Zürich-Kompetenz» exemplarisch sind. Wir 
freuen uns, Ihnen heute all diese Aktivitäten vorstellen zu können, und laden Sie ein, auch Ihr Umfeld darauf 
aufmerksam zu machen. 

Hansjörg Schmid, Amir Dziri und René Pahud de Mortanges 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Broschüre zum Masterprogramm «Islam und Gesellschaft» 

Die neue Broschüre zum Masterprogramm «Islam und Gesellschaft» 
des SZIG veranschaulicht kompakt die Stärken des 
Studienprogramms an der Universität Freiburg und umfasst Themen, 
Schwerpunkte sowie berufliche Perspektiven des Haupt- und 
Nebenprofils «Islam und Gesellschaft». Zudem enthält sie 
Kurzporträts von Dozierenden sowie Testimonials ehemaliger und 
aktueller Studierender. 

Die neue Broschüre steht in deutscher und französischer Sprache 
zum Download bereit. Möchten Sie gedruckte Exemplare bestellen? 
Dann kontaktieren Sie uns unter szig@unifr.ch. Wir senden Ihnen die 
gewünschte Anzahl Broschüren gerne per Post zu. 

• Link zur neuen Broschüre 

  

 

 

 

 

 

 

 

Internationale Fachtagung zum Profil Islamisch-theologischer 
Studien 

Vom 9.-10. Februar 2022 veranstaltet das SZIG eine Tagung mit dem 
Titel «On the Future of a Young Discipline – Islamic-theological 
Studies between Systematic and Practical Research» in Zürich. 
WissenschaftlerInnen und ExpertInnen aus sieben Ländern 
diskutieren gemeinsam mit Doktorierenden des SZIG über Fragen 
und Perspektiven der muslimisch-akademischen Reflexion und 
leisten damit einen Beitrag zur Schärfung des Profils Islamisch-
theologischer Studien. 

Die Vorträge und Podien finden auf Deutsch und Englisch statt mit 
Simultanübersetzung in den beiden Sprachen. Die Tagung wird im 
Präsenzmodus durchgeführt und bietet Gelegenheit für persönliche 

  
 

mailto:szig@unifr.ch
https://www.unifr.ch/szig/de/assets/public/uploads/Master/A5_Brochure_SZIG_2021_D_web.pdf


Gespräche und Wissensaustausch. Anmeldungen sind bis zum 
26.01.2022 möglich. 

• Link zum Programm auf Englisch 
• Link zum Programm auf Deutsch 
• Link zur Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

Studie zur Seelsorge in öffentlichen Institutionen 

Im September veröffentlichten Mallory Schneuwly Purdie und Aude 
Zurbuchen in der Reihe SZIG/CSIS-Studies eine Studie über 
Seelsorge in öffentlichen Institutionen in den Kantonen Genf und 
Waadt. Diese zwischen September 2020 und August 2021 
durchgeführte Untersuchung beruht auf einer empirischen Befragung 
zur Seelsorge in den Bereichen Schule, Spital, Gefängnis und Asyl. 
Die Studie zeigt, wie die Seelsorgenden auf Herausforderungen der 
religiösen Pluralisierung der von ihnen begleiteten Menschen 
reagieren. Zudem wird deutlich, wie sich die Seelsorge in den 
zunehmend säkularisierten öffentlichen Institutionen eingliedert und 
neu erfindet. 

Mallory Schneuwly Purdie wird am Freitag, 5. November in der 
Sendung «Tribu» des RTS über die Ergebnisse des Projekts 
berichten. 

• Link zur Studie 
• Link zur Medienmitteilung 
• Link zum Radiobeitrag auf RTSreligion 

  

 

 

 

 

 

 

 

Weiterbildungslehrgang «Zürich-Kompetenz» 

Das SZIG führt im Rahmen des gleichnamigen Projekts einen 
achttägigen Weiterbildungslehrgang «Zürich-Kompetenz» durch. 
Dieser richtet sich an Imame und muslimische Betreuungspersonen 
(insbesondere Lehrkräfte, Gruppenleitende, TheologInnen, 
BeraterInnen, etc.), die in verschiedenen Gemeinschaften im Kanton 
Zürich tätig sind. Im Zentrum steht die Stärkung ihrer Kompetenzen 
in Bezug auf den spezifischen kantonalen Kontext. Die Weiterbildung 
bietet zudem die Chance, Vernetzungen unter verschiedenen 
AkteurInnen aus dem Kanton sowie deren gesellschaftliche 
Partizipation zu stärken. 

Bewerbungen für die Weiterbildung können bis zum 30. November 
2021 eingereicht werden unter szig@unifr.ch. 

• Link zum Programm inkl. Anmeldungsmodalitäten 
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• Link zum Vorstellungsclip 
 

 

 

 

 

 

Buchbeiträge zu Religionsgesprächen 

In einem Bogen von der Bibel bis zur Gegenwart setzt sich der neue 
Band «Apologie, Polemik, Dialog. Religionsgespräche in der 
Christentumsgeschichte und in der Religionsgeschichte» mit 
verschiedenen Formen von Religionsgesprächen auseinander. 
Hansjörg Schmid hat mit einem Text zur Frage «Interreligiöser 
Expertendialog als neue Form der Religionsgespräche? Fallbeispiele, 
Interaktionen, Governance» dazu beigetragen. Amir Dziri setzt sich in 
seinem Beitrag mit der mutazilitischen Polemik gegen das 
Christentum und der koranischen Entstellungsthese (taḥrīf) 
auseinander. 

•  Link zum Sammelband 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Koordinatorin am SZIG 

Nach Abgabe ihrer Dissertation zur theologischen Anthropologie im 
Islam ist Esma Isis-Arnautovic am SZIG mit einem Stellenumfang von 
30% als Koordinatorin tätig. Die Schwerpunkte dieser Stelle liegen 
auf der Koordination des Masterprogramms «Islam und Gesellschaft» 
sowie der Etablierung Islamisch-theologischer Studien. Ziel ist es, 
dadurch das Profil des SZIG weiter zu stärken und 
Forschungsresultate deutlicher sichtbar zu machen. 

• Link zum Profil von Esma Isis-Arnautovic  

  

 

 

 

 

 

 

 

In den Medien 

Das SZIG war in den letzten Wochen im Zusammenhang mit 
verschiedenen Themen in den Medien präsent. Anlässlich des 20. 
Jahrestags des 11. Septembers hat sich Hansjörg Schmid 
auf reformé.ch sowie swissinfo.ch geäussert. Géraldine Casutt, 
Forscherin am SZIG und Koordinatorin des CAS zur 
Extremismusprävention, hat in einer Fernsehsendung von RTS über 
die Frage der Beurteilung von terroristischen Aktivitäten gesprochen 
sowie in der Zeitung WOZ die Rolle von Frauen in der 
Terrororganisation IS ausgeführt. In einem Artikel auf Kirchenbote 
Online nahm Hansjörg Schmid zur Ausbildung von Imamen und 
Seelsorgenden Stellung. Auf kath.ch äusserte sich Amir Dziri zur 
Vorlage über ein neues Religionsgesetz zur Anerkennung weiterer 
Religionsgemeinschaften im Kanton Neuenburg. 
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